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6.4.2016 A8-0278/2 

Änderungsantrag 2 

Christel Schaldemose und andere 

 

Bericht A8-0278/2015 

Anneleen Van Bossuyt 

Auf dem Weg zu einer besseren Rechtsetzung für den Binnenmarkt 

2015/2089(INI) 

Entschließungsantrag 

Erwägung A 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

A. in der Erwägung, dass der Binnenmarkt 

ein wichtiges Instrument für die 

Wiederankurbelung des 

Wirtschaftswachstums und die Schaffung 

von Arbeitsplätzen in der Union ist; 

A. in der Erwägung, dass der Binnenmarkt 

ein wichtiges Instrument für die 

Wiederankurbelung eines nachhaltigen 

sozioökonomischen Wachstums und die 

Schaffung von Arbeitsplätzen in der Union 

ist; 

Or. en 
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6.4.2016 A8-0278/3 

Änderungsantrag 3 

Christel Schaldemose und andere 

 

Bericht A8-0278/2015 

Anneleen Van Bossuyt 

Auf dem Weg zu einer besseren Rechtsetzung für den Binnenmarkt 

2015/2089(INI) 

Entschließungsantrag 

Ziffer 2 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

2. ist der Ansicht, dass eine bessere 

Rechtsetzung für den Binnenmarkt 

gleichermaßen Priorität wie gemeinsame 

Verantwortung der Organe der EU sein 

sollte; vertritt die Auffassung, dass gute 

Rechtsetzung den Bürgern zugute kommt 

und dazu beitragen sollte, unter Wahrung 

eines hohen Verbraucherschutzniveaus 

die Wettbewerbsfähigkeit zu fördern, 

Anreize zur Schaffung von Arbeitsplätzen 

zu geben, das Wachstum anzukurbeln und 

die Weiterentwicklung von KMU zu 

unterstützen, und dass durch gute 

Rechtsetzung die EU-Wirtschaft belebt 

anstatt geschwächt werden sollte; 

2. ist der Ansicht, dass eine bessere 

Rechtsetzung für den Binnenmarkt 

gleichermaßen Priorität wie gemeinsame 

Verantwortung der Organe der EU sein 

sollte; vertritt die Auffassung, dass gute 

Rechtsetzung den Bürgern zugutekommt 

und dazu beitragen sollte, unter Wahrung 

eines hohen Niveaus beim Arbeitnehmer- 

und Verbraucherschutz die 

Wettbewerbsfähigkeit zu fördern, Anreize 

zur Schaffung von Arbeitsplätzen zu 

geben, das Wachstum anzukurbeln und die 

Weiterentwicklung von KMU zu 

unterstützen; 

Or. en 
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6.4.2016 A8-0278/4 

Änderungsantrag 4 

Christel Schaldemose und andere 

 

Bericht A8-0278/2015 

Anneleen Van Bossuyt 

Auf dem Weg zu einer besseren Rechtsetzung für den Binnenmarkt 

2015/2089(INI) 

Entschließungsantrag 

Ziffer 3 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

3. hält es für geboten, „bessere 

Rechtsetzung“ im Zusammenhang mit dem 

gesamten Politikzyklus zu betrachten, 

wobei alle Elemente zu einer effizienten 

und wirksamen Rechtsetzung beitragen; ist 

daher der Ansicht, dass spezifische 

Indikatoren für die Messung des Erfolgs 

der einschlägigen Rechtsvorschriften 

bereits in die anfängliche 

Folgenabschätzung einbezogen und 

während des gesamten Politikzyklus 

herangezogen werden sollten, auch 

während der Umsetzung der 

Rechtsvorschriften nach ihrem 

Inkrafttreten; 

3. hält es für geboten, „bessere 

Rechtsetzung“ im Zusammenhang mit dem 

gesamten Politikzyklus zu betrachten, 

wobei alle Elemente zu einer effizienten 

und wirksamen Rechtsetzung beitragen; ist 

daher der Ansicht, dass spezifische 

sozioökonomische und umweltbezogene 

Indikatoren für die Messung des Erfolgs 

der einschlägigen Rechtsvorschriften 

bereits in die anfängliche 

Folgenabschätzung einbezogen und 

während des gesamten Politikzyklus 

herangezogen werden sollten, auch 

während der Umsetzung der 

Rechtsvorschriften nach ihrem 

Inkrafttreten; 

Or. en 
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6.4.2016 A8-0278/5 

Änderungsantrag 5 

Christel Schaldemose und andere 

 

Bericht A8-0278/2015 

Anneleen Van Bossuyt 

Auf dem Weg zu einer besseren Rechtsetzung für den Binnenmarkt 

2015/2089(INI) 

Entschließungsantrag 

Ziffer 5 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

5. ist der Ansicht, dass Politikgestaltung 

am Subsidiaritätsprinzip ansetzen muss, 

um den „europäischen Mehrwert“ der 

ordnungspolitischen Steuerung des 

Binnenmarkts hervorzuheben; 

5. ist der Ansicht, dass der „europäische 

Mehrwert“ der ordnungspolitischen 

Steuerung des Binnenmarkts am Beispiel 

des Subsidiaritätsprinzips verdeutlicht 

werden sollte; 

Or. en 
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6.4.2016 A8-0278/6 

Änderungsantrag 6 

Christel Schaldemose und andere 

 

Bericht A8-0278/2015 

Anneleen Van Bossuyt 

Auf dem Weg zu einer besseren Rechtsetzung für den Binnenmarkt 

2015/2089(INI) 

Entschließungsantrag 

Ziffer 6 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

6. stellt fest, dass die durch den 

Subsidiaritätsmechanismus gesetzten 

Fristen bisweilen zu kurz sind, sodass die 

Parlamente nicht ausreichend Zeit haben, 

Aspekte der Umsetzung, die Kohärenz mit 

geltendem Recht oder andere praktische 

Fragen im Einzelnen zu erörtern; vertritt 

daher die Auffassung, dass die Parlamente 

von sich aus aktiver werden könnten, 

insbesondere in Konsultationsverfahren; 

6. ist der Ansicht, dass den nationalen 

Parlamenten ausreichend Zeit gelassen 

werden sollte, damit sie Aspekte der 

Umsetzung, die Kohärenz mit geltendem 

Recht oder andere praktische Fragen im 

Zusammenhang mit EU-

Rechtsvorschriften im Einzelnen erörtern 

können; vertritt daher die Auffassung, dass 

die nationalen Parlamente von sich aus 

aktiver werden könnten, insbesondere in 

Konsultationsverfahren; 

Or. en 
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6.4.2016 A8-0278/7 

Änderungsantrag 7 

Christel Schaldemose und andere 

 

Bericht A8-0278/2015 

Anneleen Van Bossuyt 

Auf dem Weg zu einer besseren Rechtsetzung für den Binnenmarkt 

2015/2089(INI) 

Entschließungsantrag 

Ziffer 7 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

7. ist der Ansicht, dass die Organe 

gemeinsam sicherstellen sollten, dass der 
Grundsatz der Verhältnismäßigkeit bei der 

Abfassung in die einschlägigen 

Rechtsvorschriften Eingang findet; vertritt 

zudem die Auffassung, dass dabei das 

Augenmerk auf Einfachheit, Transparenz, 

Kohärenz und Wahrung der Grundrechte 

liegen sollte; 

7. erachtet den Grundsatz der 

Verhältnismäßigkeit bei der Abfassung der 

einschlägigen Rechtsvorschriften als 

wichtig; vertritt zudem die Auffassung, 

dass dabei das Augenmerk auf Einfachheit, 

Transparenz, Kohärenz und Wahrung der 

Grundrechte liegen sollte; 

Or. en 
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6.4.2016 A8-0278/8 

Änderungsantrag 8 

Christel Schaldemose und andere 

 

Bericht A8-0278/2015 

Anneleen Van Bossuyt 

Auf dem Weg zu einer besseren Rechtsetzung für den Binnenmarkt 

2015/2089(INI) 

Entschließungsantrag 

Ziffer 8 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

8. fordert die Kommission und den Rat auf, 

gemeinsam mit dem Parlament darüber 

nachzudenken, wie am besten dafür 

gesorgt werden kann, dass ständig 

Vereinfachungen vorgenommen werden, 

da die einschlägigen Anstrengungen 

Verbrauchern und KMU zugute kommen; 

8. fordert die Kommission und den Rat auf, 

gemeinsam mit dem Parlament darüber 

nachzudenken, wie am besten dafür 

gesorgt werden kann, dass ständig 

Vereinfachungen vorgenommen werden, 

da die einschlägigen Anstrengungen 

Verbrauchern, Arbeitnehmern und KMU 

zugutekommen; 

Or. en 
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6.4.2016 A8-0278/9 

Änderungsantrag 9 

Christel Schaldemose und andere 

 

Bericht A8-0278/2015 

Anneleen Van Bossuyt 

Auf dem Weg zu einer besseren Rechtsetzung für den Binnenmarkt 

2015/2089(INI) 

Entschließungsantrag 

Ziffer 13 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

13. ist der Ansicht, dass 

Folgenabschätzungen nur dann wirksam 

sein können, wenn sie auf umfassenden, 

objektiven und vollständigen 

Informationen und Belegen beruhen und 

wenn sie alle Optionen enthalten, die 

erhebliche Auswirkungen haben oder von 

politischer Relevanz sind; vertritt die 

Auffassung, dass bei Folgenabschätzungen 

auch Ex-post-Bewertungen der geltenden 

Rechtsvorschriften in demselben 

Politikbereich Rechnung getragen und die 

Kohärenz eines neuen Legislativvorschlags 

mit anderen Politikbereichen und den 

übergeordneten Zielen der Europäischen 

Union geprüft werden sollte; 

13. ist der Ansicht, dass 

Folgenabschätzungen nur dann wirksam 

sein können, wenn sie auf umfassenden, 

objektiven und vollständigen 

Informationen und Belegen beruhen und 

wenn sie alle Optionen enthalten, die 

erhebliche Auswirkungen haben oder von 

politischer Relevanz sind; vertritt die 

Auffassung, dass bei Folgenabschätzungen 

auch den Bewertungsberichten über die 

geltenden Rechtsvorschriften in demselben 

Politikbereich Rechnung getragen und die 

Kohärenz eines neuen Legislativvorschlags 

mit anderen Politikbereichen und den 

übergeordneten Zielen der Europäischen 

Union geprüft werden sollte; 

Or. en 
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6.4.2016 A8-0278/10 

Änderungsantrag 10 

Christel Schaldemose und andere 

 

Bericht A8-0278/2015 

Anneleen Van Bossuyt 

Auf dem Weg zu einer besseren Rechtsetzung für den Binnenmarkt 

2015/2089(INI) 

Entschließungsantrag 

Ziffer 14 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

14. hält es für bedauerlich, dass die 

Folgenabschätzungen, die Entwürfen von 

Vorschlägen beigefügt und dem Parlament 

vorgelegt werden, immer noch Mängel 

aufweisen, wie beispielsweise das Referat 

Ex-ante-Folgenabschätzungen des 

Parlaments in seiner Analyse der 

Folgenabschätzung festgestellt hat, die 

dem Vorschlag über die Bereitstellung 

von Funkanlagen auf dem Markt 

beigefügt war; 

14. hält es für bedauerlich, dass die 

Folgenabschätzungen, die Entwürfen von 

Vorschlägen beigefügt und dem Parlament 

vorgelegt werden, immer noch Mängel 

aufweisen, wie das Referat Ex-ante-

Folgenabschätzungen des Parlaments in 

einigen Fällen festgestellt hat;  

Or. en 
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6.4.2016 A8-0278/11 

Änderungsantrag 11 

Christel Schaldemose und andere 

 

Bericht A8-0278/2015 

Anneleen Van Bossuyt 

Auf dem Weg zu einer besseren Rechtsetzung für den Binnenmarkt 

2015/2089(INI) 

Entschließungsantrag 

Ziffer 28 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

28. betont, dass solche Konsultationen von 

Interessenträgern so breit gefächert wie 

möglich sein und dabei insbesondere 

KMU, Kleinstunternehmen und 

Organisationen der Zivilgesellschaft in die 

Konsultationen einbezogen werden sollten; 

28. betont, dass solche Konsultationen von 

Interessenträgern so breit gefächert wie 

möglich sein und dabei insbesondere 

KMU, Kleinstunternehmen, 

Arbeitnehmervertreter und Organisationen 

der Zivilgesellschaft in die Konsultationen 

einbezogen werden sollten; 

Or. en 
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6.4.2016 A8-0278/12 

Änderungsantrag 12 

Christel Schaldemose und andere 

 

Bericht A8-0278/2015 

Anneleen Van Bossuyt 

Auf dem Weg zu einer besseren Rechtsetzung für den Binnenmarkt 

2015/2089(INI) 

Entschließungsantrag 

Ziffer 31 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

31. vertritt die Auffassung, dass in 

Anbetracht des Vorhabens der 

Kommission, weniger Legislativvorschläge 

vorzulegen, der Schwerpunkt stärker auf 

strategische Initiativen gelegt werden kann, 

sodass mehr Zeit für eingehende 

Überlegungen verbleibt, wie die 

Interessenträger besser eingebunden 

werden können; 

31. vertritt die Auffassung, dass in 

Anbetracht des Vorhabens der 

Kommission, weniger Legislativvorschläge 

vorzulegen, der Schwerpunkt stärker auf 

strategische Initiativen gelegt werden kann, 

sodass mehr Zeit für eingehende 

Überlegungen verbleibt, wie die 

Interessenträger, die Zivilgesellschaft, 

Verbraucher und Arbeitnehmer besser 

eingebunden werden können; 

Or. en 
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6.4.2016 A8-0278/13 

Änderungsantrag 13 

Christel Schaldemose und andere 

 

Bericht A8-0278/2015 

Anneleen Van Bossuyt 

Auf dem Weg zu einer besseren Rechtsetzung für den Binnenmarkt 

2015/2089(INI) 

Entschließungsantrag 

Ziffer 35 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

35. ist der Ansicht, dass größere Klarheit 

herrschen sollte, was als Überregulierung 

gilt, und dass durchgreifendere 

Maßnahmen erforderlich sind, um 

einschlägige Fälle ermitteln zu können, 

die für Personen und Unternehmen, die 

auf EU-Ebene erlassene 

Rechtsvorschriften verstehen und 

anwenden wollen, problematisch sind und 

zusätzliche Kosten verursachen; fordert 

die Mitgliedstaaten auf, in den Unterlagen 

zur Umsetzung klarzustellen, was sich 

unmittelbar aus EU-Rechtsvorschriften 

ergibt und was auf einzelstaatliche 

Anforderungen zurückgeht; weist erneut 

darauf hin, dass die Mitgliedstaaten die 

Möglichkeit haben, strengere Vorgaben zu 

machen, wenn die EU-Rechtsvorschriften 

nur ein Mindestmaß an Harmonisierung 

vorsehen; 

35. ist der Ansicht, dass größere Klarheit 

darüber herrschen sollte, wie Richtlinien 

ordnungsgemäß umzusetzen sind, damit 

der Bevölkerung und den Unternehmen 

keine zusätzlichen Kosten entstehen; 

fordert die Mitgliedstaaten auf, in den 

Unterlagen zur Umsetzung klarzustellen, 

dass die auf nationaler Ebene getroffenen 

Maßnahmen den Anforderungen der 

Richtlinien entsprechen; weist erneut 

darauf hin, dass die Mitgliedstaaten die 

Möglichkeit haben, strengere Vorgaben zu 

machen, wenn die EU-Rechtsvorschriften 

nur ein Mindestmaß an Harmonisierung 

vorsehen; 

Or. en 
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6.4.2016 A8-0278/14 

Änderungsantrag 14 

Christel Schaldemose und andere 

 

Bericht A8-0278/2015 

Anneleen Van Bossuyt 

Auf dem Weg zu einer besseren Rechtsetzung für den Binnenmarkt 

2015/2089(INI) 

Entschließungsantrag 

Ziffer 43 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

43. ist der Ansicht, dass Dienste wie 

SOLVIT und SOLVIT Plus sinnvolle und 

kostengünstige Alternativen zum 

Rechtsweg sind; weist darauf hin, dass 

lediglich 4 % der Verbraucher und 

Unternehmen über diese Instrumente 

Bescheid wissen und dass diese Dienste 

derzeit kaum in Anspruch genommen 

werden; fordert die Kommission und die 

Mitgliedstaaten auf, die Bekanntheit dieser 

Instrumente zu steigern und gleichzeitig zu 

prüfen, ob die Ergebnisse und Lösungen 

dieser Instrumente für die Nutzer 

angemessen sind; fordert die Kommission 

außerdem auf, sich für eine bessere 

Zusammenarbeit der einzelnen 

Unterstützungsdienste wie „Ihr Europa“ 

und SOLVIT einzusetzen, um die 

Zufriedenheit der Nutzer zu erhöhen;  

43. ist der Ansicht, dass Dienste wie „Ihr 

Europa“, „Ihr Europa – Beratung“, der 

Europäische Beschäftigungsdienst, das 

CPC-Netzwerk, die zentralen 

Anlaufstellen, SOLVIT, SOLVIT Plus, 

ADR und ODR sinnvolle und 

kostengünstige Alternativen zum 

Rechtsweg sind; weist darauf hin, dass 

lediglich 4 % der Verbraucher und 

Unternehmen über diese Instrumente 

Bescheid wissen und dass diese Dienste 

derzeit kaum in Anspruch genommen 

werden; fordert die Kommission und die 

Mitgliedstaaten auf, die Bekanntheit dieser 

Instrumente zu steigern und gleichzeitig zu 

prüfen, ob die Ergebnisse und Lösungen 

dieser Instrumente für die Nutzer 

angemessen sind; fordert die Kommission 

außerdem auf, sich für eine bessere 

Zusammenarbeit der einzelnen 

Unterstützungsdienste wie „Ihr Europa“ 

und SOLVIT einzusetzen, um die 

Zufriedenheit der Nutzer zu erhöhen; 

Or. en 
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6.4.2016 A8-0278/15 

Änderungsantrag 15 

Christel Schaldemose und andere 

 

Bericht A8-0278/2015 

Anneleen Van Bossuyt 

Auf dem Weg zu einer besseren Rechtsetzung für den Binnenmarkt 

2015/2089(INI) 

Entschließungsantrag 

Ziffer 64 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

64. begrüßt die regelmäßige Überprüfung 

und die Einführung von 

Politikbereichsanalysen im Rahmen des 

REFIT-Programms, an deren Ende die 

Verbesserung und Vereinfachung von 

EU-Rechtsvorschriften stehen sollte, um 

sie so konkreter an die Bedürfnisse der 

Bürger und Unternehmen – insbesondere 

der Kleinstunternehmen und der kleinen 

und mittleren Unternehmen – anzupassen; 

64. nimmt die regelmäßige Überprüfung 

und die Einführung von 

Politikbereichsanalysen im Rahmen des 

REFIT-Programms zur Kenntnis, an deren 

Ende die Verbesserung und Vereinfachung 

von EU-Rechtsvorschriften stehen sollte, 

um sie so konkreter an die Bedürfnisse der 

Bürger und Unternehmen – insbesondere 

der Kleinstunternehmen und der kleinen 

und mittleren Unternehmen, der 

Arbeitnehmer und der Verbraucher – 

anzupassen; 

Or. en 
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6.4.2016 A8-0278/16 

Änderungsantrag 16 

Christel Schaldemose und andere 

 

Bericht A8-0278/2015 

Anneleen Van Bossuyt 

Auf dem Weg zu einer besseren Rechtsetzung für den Binnenmarkt 

2015/2089(INI) 

Entschließungsantrag 

Ziffer 66 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

66. stellt fest, dass die durch die 

Regulierung entstehenden kumulativen 

Kosten für Binnenmarktteilnehmer, 

insbesondere für KMU, häufig hinderlich 

sind; begrüßt deshalb, dass die 

Kommission zugesagt hat, diesen 

Sachverhalt zu prüfen; betont, dass mit 

einer solchen Analyse darauf abgezielt 

werden sollte, Hindernisse beim 

Marktzugang aus dem Weg zu räumen und 

faire Wettbewerbsbedingungen für alle 

Akteure sicherzustellen; 

66. stellt fest, dass die durch die 

Regulierung entstehenden kumulativen 

Kosten für Binnenmarktteilnehmer, 

insbesondere für KMU, häufig hinderlich 

sind; begrüßt deshalb, dass die 

Kommission zugesagt hat, diesen 

Sachverhalt zu prüfen; betont, dass mit 

einer solchen Analyse darauf abgezielt 

werden sollte, Hindernisse beim 

Marktzugang aus dem Weg zu räumen, 

faire Wettbewerbsbedingungen für alle 

Akteure sicherzustellen und auch sozial- 

und umweltpolitischen Zielen Rechnung 

zu tragen; 

Or. en 

 

 


